
K 60

i0 S J die kg
u nr allen Reichs

poſtanſtalten
eitungs Verzeichnise Jeitung eingetragen

r unverlangt eingehende Manuſkripre
Gewähr übernommenNee u mit Quellenangade

Saale Zig geſtattet

der Redaktion Nr 1140
o e neenteabtelina t s

Morgen Anusgabe

gale Zeikung
Vierundvierzigſter Jahrgang

werden die S oderRaum wit 30 Pfg ſolche aus e
20 P und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf ſür Halle
und auswärts 1 M

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Eeſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 1I Telephon Nr 591 u 176

Nr 219
e

Halle a Freitag den 13 Mai 1910

Rooſevelts Rede in der Berliner Univer

Weltfrieden und Kulturbewegung

Der geſtrige Tag brachte den Höhepunkt des Berliner
Die Rede des Expräſidenten

in der Berliner Univerſität über Weltfrie
den und Kultur bewegung Da die Heiſerkeit Roo
ſevelts bedeutend gemindert war wurde ihm ärztlicherſeits
geſtattet den Vortrag zu halten Die Stimme klang aller
dings etwas belegt und der Expräſident ſah ſich daher ge
zwungen ziemlich leiſe zu ſprechen Die Univerſität in
deren Aula er den Vortrag hielt zeigte ſchon gegen 11 Uhr
die erſten Spuren des bevorſtehenden Feſtes Als die Fülle

Rooſeveltsbeſuchs

mit dem akademiſchen Viertel nahmen die Feſtteilnehmer
von denen nur 400 in der großen Aula Platz haben ihre
Sitze ein Auffallend war daß auf dem Boden akademiſcher
Freiheit Polizei in Tätigkeit getreten war Die Abſper
rungen wurden auf das Rigorvſeſte durchgeführt Das Publi
kum hielt beide Seiten des Bürgerſteiges dicht beſetzt und er
wartete die Ankunft des Präſidenten Fortwährend trafen
Droſchken mit Univerſitätsprofeſſoren ein desgleichen dte
ſtudentiſchen Korporationen in vollem Wichs die am Univer
ſitätsportal Aufſtellung nahmen um Rooſevelt zu begrüßen

Die Anuffahrt der Gäſte
Um 2412 Uhr begann die Anfahrt der geladenen Gäſte

Reichskanzler v Bethmann Hollweg kam in Beglel
tung des Chefs der Reichskanzlei v Wahnſchaffe Jhm folgte
der amerikaniſche Militärattache Shartle in Galauniform
mit goldenen Fangſchnüren Gleich darauf traf Prinz
Friedrich Leopold mit Gemahlin ein Zu gleicher
Zeit kam Oberbürgermeiſter Kirſchner vom Schloß her
gefahren mit der goldenen Amtskette angetan Dann trafen
die Herren der amerikaniſchen Botſchaft Grew mit Gemahlin
und Sekretär Scholle mit Gemahlin ein Der Doppelklang
einer Automobilhupe ertönte und mit einem kleinen Stadt

wagen kam Prinz Eitel Friedrich mit Gemahlin in
der Uniform der Leibgarde Huſaren mit weißen Leinenhoſen
an Kurz darauf kam die Kaiſerſtandarte in Sicht Das
Publikum jubelte und rief Hurra

Der Kaiſer
traf im offenen Automobil mit ſeiner Gemahlin und
dem Prinzen Oskar ein Jhm folgte Prinz Auguſt Wil
helm mit Gattin Die Kaiſerin trug über der Trauer
toilette einen grauen Staubmantel den ſie im Auto ließ Der
Rektor der Univerſität Geheimrat Profeſſor Dr Erich
Schmidt begrüßte die Majeſtäten und die Prinzen Der
Kaiſer unterhielt ſich noch einige Minuten vor dem Eingang
der Univerſität mit dem Rektor und einigen anderen Herren
des Lehrkörpers Alle begaben ſich dann unter Führung des

ektors in die Aula der Univerſität

Dir Ankunft Rooſepelts
Geheimrat Kahl der Dekan der juriſtiſchen Fakultät

Hef glete vor dem Portal nachdem der Kaiſer die Aula be
An en hatte den Expräſidenten Rooſevelt um ihm beim

h aus ſeinem Auto zu begrüßen Der Präſident
h worden 5 Minuten vor 1412 Uhr vor der Uni

Autt ät einzutreffen und pünktlich kamen auch die beiden
dern der amerikaniſchen Botſchaft in Sicht Auf dem Vor
an v ſaß Rooſevelt links von ihm ſein Privatſekretär
je Rückſitz ſein Sohn Jm zweiten Automobil kamen

ooſeveltſchen Damen Geheimrat Kahl ging an den
ag und begrüßte den Präſidenten mit einigen herzlichen

gorten um ihm dann nach der Aula üzu führen Das vorW h ſtehende Publikum rief Rooſevelt ein lautes

mit verbi ing Colonel zu Rooſevelt dankteden indlichem Lächeln Dann ſchritt er zwiſchen
nom ſt ſgeſtellten Korporationen mit abge
ten die Zylinder hindurch Dieſe neigSurr g Rapiere und riefen ein dreimaliges
und wurde auf verſchwand der Expräſident im Vorſaate

rde oben in der Aula mit Geſang empfangen und
m Kaiſer begrüßt Etwa um 5412 Uhr begann

Die Rede
Nach dem EiRektor intritt in die Aula begrüßte zunächſt derW ſſor Dr Er ich Schmidt Herrn Rooſevelt Er

eſimie n Dann der Tat als Feind alles ſchwächlichen
der Geſcht und als den großen Freund und Kenner
zu heroiſche Hte die ihm Heroenverehrung und Anſporn
telte dem K len ſei Darauf erhob ſich Rooſevelt ſchüt
das Katheper die Band und beſtieg gemeſſenen Schrittes
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Dort nimmt er einen Schluck Waſſer tritt dann nicht
vor das Pult wie es die Gelehrten tun ſondern neben
das Pult Gerade unter ſich hat er ſo den Kaiſer als
Zuhörer ſitzen Die linke Hand liegt feſt und ſicher auf
dem Holz des Pultes die rechte gerät ſofort in lebhafte
aber nie heftige oder übertriebene Bewegung Er hat ein
helles Organ das nur durch die Heiſerkeit namentlich zu
Anfang ſehr gedämpft erklingt aber des hellen Timbres
wegen doch immer verſtändlich bleibt

Mit einer leichten Verbeugung begrüßt er den Kaiſer
den Rektor die Verſammelten und bevor er zu
ſeinem Vortrag gelangt redet er verbindlich und nicht ohne
Humor einige Worte des Dankes mit den dazu gehörigen
Komplimenten für die Deutſchen Gar nicht feierlich nie
pathetiſch ſondern ſachlich ruhig jeden Satz mit dem
rechten Arm bekräftigend ſo ſchildert die Art ſeines Vor
trages das B und wenn er zu einer humoriſtiſchen
Wendung gelangt dann legt er den runden bräunlichen
Kopf noch etwas ſtärker auf die Seite wie man es bei
manchen Vögeln fieht wenn ſie lebhaft werden ſein in der
Tat prächtiges Gebiß wird in ſeinem beträchtlichen Um
fang ſichtbar und dann bringt er die humoriſtiſche Wen
dung ſo trocken heraus daß jedermann lachen muß Nun
beginnt er ſeinen Vortrag Die Linke umſpannt jetzt ein
ziemliches Volumen bedruckter Blätter aus denen der
Redner ſich von Zeit zu Zeit Rat holt Für gewöhn
lich aber ſpricht er frei Jn der erſten halben
Stunde greift er nicht einmal zum Waſſerglas und ſeine
Stimme wird freier und klangvoller Der Mann iſt Herr
über ſich und zwingt mit ſelbſtverſtändlicher Energie auch
eine Unpäßlichkeit nieder wenn ſie ihn ſtört Ohne An
ſtrengung geſchieht das ohne ſichtbare Mühe dieſer Körper
gehorcht dem Geiſt ganz von ſelbſt nach langer Diszipli
nierung

Weit über eine Stunde dauert der Vortrag des unter
ſetzten breitſchultrigen Mannes und daß er nicht lange
aus Afrika zurück iſt man merkt es ſchon daran daß ihm
an dieſem heißen Tage in der überfüllten Aula nicht einen
Augenblick heiß wird Man hat ſich dieſen Redner lev
hafter feuriger pathetiſcher gedacht und man iſt nicht un
angenehm berührt daß der Pathos rein in der Sache ſteckt
und nicht in den Geſten daß er nicht mit rethoriſchen Mit
teln vorführen ſondern durch verſtändige klare Erwä
gungen überzeugen will Und faſt immer wenden ſich die
Geſten des rührigen rechten Armes an eine beſtimmte
Perſon Sind ſie belehrend und ſtreckt ſich die Hand mit
erhobenem Zeigefinger vor dann redet er zum Rektor der
Univerſität oder zu einem der Profeſſoren Werden
die Geſten runderundliebenswürdig dann
ſpricht er direkt zum Kaiſer Rur einige Male
wendet er ſich bewußt an das Geſamtauditorium bei ihm
beſonders wichtigen Worten Dann hämmert er mit dem
rechten Arm Wort für Wort in das Auditorium wie man
Nägel einhämmert Aber auch das hat nichts Outriertes
Exaltiertes Es iſt eben dieſes Mannes Metier wenn
man ſo ſagen ſoll den Leuten ſeine Worte auf ſolche Weiſe
eindringlich zu machen

Weit über eine Stunde hat er geſprochen, Eindringlich
ſachlich unermüdlich und nicht ermüdend Und man freut
ſich wieder einmal zu ſehen wie die ſtarke Wirkung vor
allem in der ſtarken Perſönlichkeit beſteht die überzeugt
weil ſie ſelbſt von ſich und ihrer Sache überzeugt iſt Für
ſeinen Vortrag vor dem gelehrten Auditorium das in Berlin
ſeinen Worten lauſchte hatte ſich der Expräſident das Thema
noch weiter und umfaſſender geſteckt als bei ſeinen Reden
in Paris und Chriſtiania Der Gegenſtand ſeiner
Ausführungen über die republikaniſchen Bürgerpflichten in
der Sorbonne und über den internationalen Frieden vor
dem Nobelpreiskomitee in Chriſtiania waren gewiſſermaßen
nur Teilprebleme ſeiner geſtrigen Betrachtung über

die Kulturbewegung der Welt
Der Redner ſagte unter geſpannter Aufmerkſamkeit des

Auditoriums etwa folgendes
Jch ſchätze die Gelegenheit ſehr hoch zur Berliner Uni

verſität in dem Jahre zu ſprechen in dem ſie das erſte Jahr
hundert ihres Beſtehens ſchließt Sie können in der alten
Welt kaum die Empfindung eines Mannes verſtehen der
von einer noch werdenden Nation zu einem Lande mit
uralter hiſtoriſcher Vergangenheit kommt
namentlich wenn dies Land heute zugleich mit ſtolzem Ver
trauen und voll der reichen Kraft friſcher Jugend in die Zu
kunft blickt So iſt es bei Deutſchland Das deutſche
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Kaiſertum und das Papſttum waren im Mittelalter
die beiden zentralen Mächte in der Geſchichte des Abend
landes All die folgenden Jahrhunderte waren voll der
großen Taten des Deutſchtums in Waffen und im Staats
leben in Wiſſenſchaft und Kunſt bis zuletzt das Haus der
Hohenzollern Deutſchland zu einer beherrſchenden Stel
lung in der allererſten Reihe der Nationen emporkommen
ſah

Der deutſche Einſchlag im Blute der Ame
rikaner iſt groß und ich ſelber führe meinen Ur
ſprung auf jenen Zweig des

niederdentſchen Stammes
zurück der Holland der Nordſee abgewann Ebenſo groß
auch iſt der Anteil Deutſchlands nach dem ſeit Generationen
unſere ſtudierende Jugend ſtrömt an der Bildung unſeres
geiſtigen Lebens und dank des Kaiſers weiſer Vorſorge iſt
die innige und freundſchaftliche Verbindung zwiſchen den
beiden Ländern jetzt in jeder Hinſicht enger als je zuvor
Deutſchland iſt hervorragend ein Land in dem die
heutige Kulturbewegung der Welt in ihren
vielartigen Geſtalten deutlich erſichtlich iſt Die Geſchichte
der Berliner Univerſität umfaßt den Zeitraum in dem dieſe
Bewegung ſich ausbreitete ſo daß das Antlitz der Welt ſich
mehr denn je veränderte und noch verändert Darum ge
ziemt es ſich hier über dieſen Gegenſtand zu reden

Die Erfindung der Buchdruckerkunſt und der küh
nen Seefahrten die zur Entdeckung Amerxrikas
führten bedeuten den Beginn der

modernen Bewegung
die eine nach Grad und Art verſchiedene Ziviliſation ſchuf
Es begann die gewaltige religiöſe und intellektuelle Gärung
es kamen Kopernikus Giordano Bruno Kepler und Galilei
und die Veränderungen hoben an die im eben verfloſſenen
Jahrhundert ihren höchſten Grad erreichten Nicht mehr
nahmen nun ein oder zwei herrſchende Völker ſondern viele
Natkonen an der unendlich größer gewordenen Kultur
bewegung teil wuchſen an Reichtum Volkszahl Organi
ſationskraft und Beherrſchung der Natur Zum erſtenmal
entſtand eine Art Weltziviliſation eine Art Weltbewe
gung Seit den Tagen Ferdinands des Katholiſchen und
Jwans des Schrecklichen ſehen wir eine neue Völkerwande
rung eine Eroberung fremder Weltteile durch
die europäiſche Kultur zum Teil durch europäiſche Beſiede
lung zum Teil durch Unterwerfung allein zum Teil nur eine
geiſtige Erorberung wie in Japan deſſen neuzeitlicher
Aufſtieg und Wandel in vieler Hinſicht das merkwür
digſte Phänomen der ganzen Weltgeſchichte iſt Das
Geſamtergebnis iſt daß heute die europäiſche Ziviliſation
eine mehr oder weniger tiefe Wirkung auf die geſamte Wert
ausübt während ſelbſt den Einfluß des römiſchen Reiches
die Geſtade des Mittelmeeres begrenzten Heute muß jeder
in irgendeinem Zweige führende Mann über die Grenzen
ſeines eigenen Landes hinausſehen

Vervollkommnet ſind heute alle wiſſenſchaftlichen Werk
zeuge vertauſendfacht die Jntenſität aller Kräfte beſchleu
nigt der Pulsſchlag des Lebens auf der ganzen Erde die
ganze Weltbewegung vollzieht ſich in beſtändig wachſender
Geſchwindigkeit Jn dieſer Bewegung ſind viele

Anzeichen die Uebles verheißen
Die Maſchine iſt ſo hoch geſpannt daß der Ruin durch irgend
einen großen Unfall durch einen Zuſammenbruch auch durch
die bloße Abnutzung der Maſchine ſelbſt herbeigeführt wer
den kann Man wird an den Fall der griechiſch römiſchen
Ziviliſation gemahnt die der heutigen in manchen Dingen
ſo ähnlich iſt Freilich ſind auch die Unähnlichkeiten groß
Die alten Ziviliſationen waren auf die Sklaverei baſiert
Noch wichtiger iſt der Unterſchied der kriegeriſchen Organi
ſation Eine der Hauptgefahren der Ziviliſation iſt immer
ihre Neigung zum Verluſte der männlichen Kampfestugen
den zu führen ein weichliches Leben frißt wie eine Säure
die Kraft der Völker auf Dieſer Gefahr iſt heutzutage er
folgreicher als im alten Griechenland und Rom begegnet
worden während ihre militäriſche Geſchichte den Uebergang
vom Volksheere zum Söldnerheere zeigt hat ſich das gerade
Gegenteil der Erſatz der Söldnerheere durch
das Bürgerheer von nie dageweſener Größe in unſeren
Tagen faſt überall vollzogen So iſt es in den Militär
monarchien Europas ſo war es in dem Bürgerkrieg der Ver
einigten Staaten ein ſo friedliches Volk wir auch ſind Jm
ganzen genommen war dieſer Krieg der auf beiden Seiten
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für ein Prinzip für ein Jdeal geführt wurde und in dem
auch die Fremden zumeiſt aus gleichen Motiven wie die Ein
heimiſchen fochten ein wirkl Bürgerkampf Die Heere
Grants und Lees waren Bürgerheere wie die der Athener
Thebaner und Spartaner in den großen Zeiten Griechenlands
oder wie ein römiſches Heer in den Tagen der Republik
Ein anderer wichtiger Unterſchied der heu
tigen und der ſinkenden klaſſiſchen Kultur
liegt in dem Verhältnis zwiſchen Reichtum
und Politik Als die alte Ziviliſation im Zenit war
wurde die Politik ein Mittel zur Anhäufung großen Reich
tums Cäſar war oft am Rande des Bankerotts er gab
ein gewaltiges Permögen aus aber der Ertrag ſeiner poli
tiſch militäriſchen Karriere brachte es ihm wieder ein
Auguſtus gründete das kaiſerliche Rom auf die Verwendung
des aus der Kriegsbeute gewonnenen gewaltigen Reichtums
Welch ein Gegenſatz zur Laufbahn Waſhingtons und
Lincolns Heute iſt die noch vor zwei oder drei Jahr
hunderten gültige Anſchauung überwunden daß Geldjägerei
in einer ehrenhaften politiſchen Laufbahn erlaubt ſei was
damals einer ſolchen Laufbahn wenig ſchadete iſt heute ganz
und gar unmöglich Noch üben reiche Leute einen
großen und oft unrechten Einfluß in der Po
litik aus aber es muß ein indirekter Einfluß ſein und
der bloße Verdacht daß der Reichtum aus ihrer öffentlichen
Laufbahn ſtamme ſchließt ſie vom öffentlichen Leben aus
Reichtum kann alſo allgemein geſprochen einen ſehr ſtarken
Einfluß auf das moderne politiſche Leben ausüben aber er
wird im politiſchen Leben nicht er worben Die
höchſten Beamten der großen Kolonien ſehen heute in ihrer
Karriere eher zu wenig als zu viel auf Erwerb für ſich Ein
Verhalten das ein römiſcher Prokonſul für beſcheiden ge
halten hätte und das ſelbſt unter engliſchen Beamten vor
anderthalb Jahrhunderten nicht eben außergewöhnlich war
wäre heute ein Weltſkandal

Es fehlt wie man ſieht in vieler Hinſicht an jeder
Analogie zwiſchen der antiken und der heutigen Ziviliſation
trotz auffallender Aehnlichkeiten Am auffallendſten aber
iſt daß in bezug auf die phyſiſche Verbreitung die weite
Mannigfaltigkeit der Jntereſſen und die außerordentliche
Schnelligkeit der Bewegung die heutige Ziviliſation
mit nichts das je vorher dageweſen verglichen werden kann
Sie iſt jetzt buchſtäblich

eine Weltbewegung

und die Bewegung wird immer raſcher und dringt in immer
neue Gebiete Jeder an einer Stelle ausgeübte erhebliche
Einfluß wird wieder mit größerer oder geringerer Wirkung
an faſt jeder anderen Stelle gefühlt Jeder dem menſchlichen
Verſtand geöſffnete Weg zur Betätigung wird mit einem
Eifer und einem Erfolg von vordem ungeahnter Art ve
treten Wir haben vollkommene Gewiſſensfreiheit und in
folge davon vollkommene Freiheit der geiſti
gen Betätigung begründet Alle freien und mutigen
Geiſter haben vor ſich ein ſchier unbegrenztes Feld für
Leiſtungen jeder Art Alle früheren Ziviliſationen ver

mueochten weniger univerſell als die heutige nur verhältnis
mäßig wenige Betätigungen zur Entwicklung bringen

Welche Lehre ergibt ſich aus alledem für uns Wer
den wir denſelben Weg gehen wie die älteren Ziviliſatio
nen Bedeutet die ungeheure Zunahme des Kultur
gebiets das faſt der Erdoberfläche gleichkommt die unge
heure Zunahme in der Mannigfaltigkeit der Betätigungen
und in der Schnelligkeit der Bewegung in der Welt nur
daß der Zuſammenbruch wenn er kommt nur um ſo voll
ſtändiger und ſchrecklicher ſein wird Wir können nicht
ſicher ſein daß die Antwort verneinend ſein wird aber nur
dann wenn wir es nicht beſſer verdienen Wir brauchen
nicht unterzugehen wir können mit Verſtand Mut und
Ehrlichkeit ſelbſt unſeres Glückes Schmied ſein Jch per
ſönlich glaube nicht daß unſere Ziviliſation untergehen
wird Wir ſind im ganzen beſſer und nicht ſchlechter ge
worden und im ganzen wird uns die Zukunft mehr noch
bringen als die Vergangenheit gebracht hat Aber nur
durch kraftvolles Tun mit hohem Herzen und ſtarker Hand
können wir dieſe Zukunft herbeiführen Dazu bedarf es
vieler Eigenſchaften voran ſtehen die Grundlagen des
Einzel und Familienlebens die fundamentalen lebens
wichtigen Tugenden des Alltages Der Mann
muß ein guter Vater die Frau eine gute Hausfrau und
Mutter ſein ſonſt geht auch das höchſtentwickelte Staats
weſen zu Grunde Die Macht der Organiſation der ge
meinſamen Arbeit zum gemeinſamen Zweck
muß dazu kommen wie das deutſche Volk im letzten Jahr
hundert ſo hervorragend gezeigt hat Jm Reiche des Geiſtes
muß die Jntoleranz und Oede der früheren theologiſchen
Syſteme fallen aber ein hoher und verfeinerter religiöſer
Geiſt war nie nötiger als heute Eine

geiſtige Führerſchaft iſt unentbehrlich
und niemand kannte beſſer den Wert der Philoſophen Ge
lehrten und Künſtler als Jhr Friedrich der Große
wenn er auch ſagte wenn er eine Provinz ſtrafen wollte
würde er ſie von Philoſophen regieren laſſen Tolſtoi
wäre uns ein ſchlechter Führer dennoch könnten
wir von ſeinen erhabenen Lehren lernen Nächſten
liebe und Menſchenfreund lichkeit waren nie
höher entwickelt als heute und dieſen Jdealen müſſen wir
törichte und ſchädliche Uebertreibungen vermeidend fol
gen dann werden wir unſere Ziviliſation zu einem
höheren und dauernderen Nivegau der allgemeinen Wohl
fahrt bringen als jede andere zuvor Ein ungerechter
Krieg iſt zu verabſcheuen aber wehe der Nation die ſich
gegen Unbill nicht rüſtet dreimal wetze der Nation deren
Männer den Kampfesmut den Kriegergeiſt verlieren Es
iſt kein unmöglicher Traum eine Ziviliſation aufzubauen
in der ſittlicher Hochſtand und Brüderlichkeitsgeſühl ohne
falſche Sentimentalität und gehäſſige Leidenſchaften herr
ſchen in der hohe materielle Entwicklung herrſcht ohne daß
die ſeeliſchen Dinge leiden in der Friede und Gerechtigkeit
erſtrebt und doch die Mannestugenden erhalten werden
und in der doch aller Ganz der Wiſſenſchaft nicht zu dem liberalen Fraktion werden in Perſonenfragen uſw mit den

Wahn fahrt Verſtand könne Charakter erſehen d
Se e ngeine h Se Charakter erſehen dem für

Chaxakter der lebensnotwendige Beſitz
Und dieſe Ziviliſation muß die Völker der Welt mit
einander verknüpfen ohne die Vaterlandsliebe
zu beeinträchtigen Sie und ich wir gehören verſchiedenen
Nationen an Tauſendfältig ſind heute die Berührungs
punkte unter den Völkern Jedes Volk kann ſich ſelbſt nur
dann gerecht werden wenn es den anderen gerecht wird
ſeine Rolle in der Weltbewegung nur erfüllen wenn es
ſeine Pflicht zu Hauſe tut Zuerſt Staatsbürger dann
Weltbürger Jch wünſche Deutſchland Gutes Jch glaube
an Sie und Jhre Zukunft Jch bewundere die außer
ordentliche Größe und Mannigfaltigkeit Jhrer Leiſtungen
und dies um ſo mehr weil ich ſo tiefen Glauben hege zu
den Einrichtungen und dem Volke meines Vaterlandes

Promoviernng zum Ehrendohtor x
Nach Rooſevelts in engliſcher Sprache gehaltener

Rede und nachdem der lebhafte Beifall ſich gelegt hatte er
hob ſich Profeſſor Röthe der Dekan der philoſophiſchen
Fakultät und dankte Rooſevelt für den glänzenden Vortrag
Es ſei ſagte er beſonders anerkennenswert daß Rooſevelt
als ein Demokrat von reinſtem Waſſer doch

Verſtändnis dafür habe daß wir Deutſchen auf unſer Kaiſer
haus und beſonders auf den Kaiſer mit Stolz und Verehrung
blicken Profeſſor Röthe wies dann darauf hin daß die
Berliner Univerſität das vierte wiſſenſchaftliche Jnſtitut
ſei das Rooſevelt durch die Verleihung des Ehren
doktordiploms auszeichne Die Berliner philoſophiſche
Fakultät deren Hauptbeſtreben die Erkenntnis der Wahrheit
ſei habe gerade deshalb Rooſevelt auszeichnen wollen werl
er in ſeinem Vaterlande ſtets als ein mutiger
Kämpferder Wahrheit für die Schwachen eingetreten
ſei und weil durch ſeine unermüdliche Tätigkeit manche Miß
ſtände aufgedeckt worden ſeien Dann vollzog Profeſſor
Röthe die Promovierung in lateiniſcher Sprache und über
reichte dem Präſidenten das Pergament

Nach der Zeremonie erhob ſich Profeſſor Erich Schmidt
und brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus an das ſich
der Schlußgeſang des Studentenchors anſchloß Gegen 542 Uhr
war die Feſtlichkeit beendet Profeſſor Schmidt führte die
Kaiſerin ins Veſtibül dann folgten Prinz Eitel Friedrich
und ſchließlich der Kaiſer und Rooſevelt Unter den
Hochrufen der Studenten die auf den Treppen und im Vor
garten der Univerſität Poſto gefaßt hatten verließen der
Kaiſer und die Kaiſerin mit dem Expräſidenten das Univer
ſitätsgebäude und begaben ſich ins Schloß zurück

Geſchenk des Kaiſers für Rooſepelt

Während des Diners in der amerikaniſchen Botſchaft er
ſchien dort ein Adjutant des Kaiſers mit vier ſehr um
fang reichen Aquarellen die von dem Maker
Knötel herrühren Jedes der Bilder iſt ungefähr zwei
Fuß hoch und vier Fuß breit Die Bilder ſtellen die Ent
wicklung der Uniformen Fahnen und Stan
darten bei den verſchiedenen Waffengattungen der preu
ßiſchen Armee ſeit der Zeit des Großen Kurfürſten bis zum
heutigen Tage dar Allen vier Aquarellen iſt in der Han d
ſchrift des Kaiſers und in engliſcher Sprache eine
kurze Erläuterung beigefügt Darunter ſteht Wil
helm II Döberitz 11 Mai

Deutſches Reich
Vorbereitungen zur Englandsreiſe des Kaiſers

z Die Kaiſerjacht Hohenzollern wird den Kieler
Neueſten Nachrichten zufolge Sonntag vormittag Kiel
verlaſſen um ſich nach Vliſſingen zu begeben wo ſie am
17 Mai zur Aufnahme des Kaiſers und des Prinzen
Heinrich von Preußen bereit liegen ſoll Als Be
gleitſchiff wird das Depeſchenboot Sleipner und der kleine
Kreuzer Königsberg beſtimmt Als Vertreter des See
offizierkorps werden außer dem Prinzen Heinrich Kapitän
zur See Hopmann und Fregattenkapitän Egidy ſich
nach London begeben

Parteinachrichen
Zum Austritt des Abg Merkel

D Chemnitz 12 Mai Aus der nat lib Fraktion des
Sächſ Landtags iſt wie bereits geweldet der Abg
Merkel ausgetreten Sein Ausſcheiden ſoll wie von einer
Seite berichtet wird mit dem Verlaufe des Falles Lang
hammer zuſammenhängen Die von der Fraktion einge
ſetzte aus den Abgeordneten Kaiſer Merkel und Nitzſchke
beſtehende Kommiſſion zur Prüfung der gegen Herrn Lang
hammer erhobenen Vorwürfe ſoll nämlich zu einem Urteil
gelangt ſein das für Herrn Langhammer günſtig lautet
Der Abg Merkel der mit dieſen Ergebnis nicht zufrieden
war ſoll die Folgerung daraus gezogen und ſeinen Austritt
aus der Fraktion erklärt haben Aus den Kreiſen der
Chemnitzer Nationalliberalen wird dagegen
mitgeteilk daß das Ausſcheiden Merkels nicht in Verbin
dung mit dem Falle Langhammer zu bringen ſei Merkel
habe nur deshalb der Fraktjon den Rücken gekehrt weil
er mit der Leitung nicht mehr einverſtanden ſei Nach
ver Meldung eines Leipziger Blattes ſoll er ſich der Fort
ſchrittlichen Volkspartei anſchließen wollen Das iſt ſoweit
die Allgemeine Ztg unterrichtet iſt nicht zutreffend Herr
Merkel iſt auch Mitglied der nationalliberalen Fraktion
des Reichstages und da er vorausſichtlich ihr weiter ange
hören wird ſo iſt ſchon ſeine Zugehörigkeit zu einer andern
Fraktion im Landtage aus dieſem Grunde ausgeſchloſſen
Herr Merkel wird vorausſichtlich Hoſpitant der national

Nationalliberalen ſtimmen ſich aber nichttungen beteiligen und durch ihre Seſchtiſe dine gen

Sine Mahnung aus Südcdeutschlangd
Beſonders entſchieden erg vonch en n tr t e ddenta Be a gof r 9 ti e per hier nicht ſche

u ſein Der dem g Baſſermann wachnannh Generalanz ſchreibt naheſtehende
Dieſes Zaudern der nationalliberalen Landtagsfr

ſchon jetzt mit der einzig möglichen Entſcheidu aktion
treten ruft natürlich v unruhigung in bervorzu
kreiſen hervor Sie fürchten den Umfall der gratne
dem ja weſtäliſch induſtriele Kreiſe raten denen ſh die t
gabe der nationalliberalen Partei in der Verdrängun
Sozialdemokratie aus dem Landtage erſchöpft und e r
ſorgen aus dem Umfall eine ſchwere Kriſe für die e
ſamtpartei und die Belaſtung der Partei mit einer n
erträglichen Verantwortung Sie beſorgen wie wir n
Jſolierung der nationalliberalen Partei die Zerſtörumg
der guten Beziehungen zur Fortſchrittlichen Volkspartei an
Verluſt des Vertrauens zur Partei in den Wählerkreiſen Sie
beſorgen daß die Taktik der Zertrümmerung des ſchw
blauen Blocks auf die Dauer keinen Erfolg verheiße und de
dieſe Taktik es unmöglich mache weitere Siege gegen di
Konſervativen im Oſten zu erringen da gegen den konſer
vativen Bundesgenoſſen kein Kampf geführt werde

Das Blatt hofft auf eine baldige energiſche und klare
Stellungnahme der Landtagsfraktion und zwar auf ihre Un
beugſamkeit gegenüber dem ſchwarz blauen Block und fragt
wo denn ſelbſt wenn die Zertrümmerung des ſchwarzblauen
Bolcks momentan gelingen ſollte die nationallibe
ralen Wählerkreiſe ſeien die mit Begeiſterung
einer Erneuerung des Kartells mit den Konſervativen zu
ſtimmen würden

Heer und Flokte
Jubiläum Einer der ausgezeichnetſten Strategen und

Militärſchriftſteller Deutſchlands der General der Jnfanterie z D
v Blume feierte kürzlich am 10 Mai ſeinen 75 Ge
burtstag Karl Wilhelm Hermann v Blume wurde am 10
Mai 1835 zu Potsdam als der zweite Sohn des Dr Wilhelm
Blume Gymnaſialdirektors zu Brandenburg a geboren und
begann ſeine militäriſche Laufbahn 1852 im 13 JnfanterieRegi
ment Am Kriege gegen Oeſterreich nahm er als Hauptmann
im Stabe des Kriegsminiſters v Roon und an dem gegen Frank
reich als Major im Generalſtabe des Großen Haupt
quartiers teil Nach dem Feldzuge kam er ins Kriegs
miniſterium wurde 1879 Oberſt und Kommandeur des 36 Jn
fanterie Regiments in Erfurt 1881 zur Ueberwachung der grie
chiſch türkiſchen Grenzregulierung kommandiert 1883 Chef des
Generalſtabes des 4 Armeekorps in Magdeburg
1885 Generalmajor und Departementsdirektor im Kriegsmini
ſterium 1888 Generalleutnant 1889 Kommandeur der
8 Diviſion in Erfurt Von 1892 bis 1896 ſtand er als
Kommandierender General an der Spitze des
15 Armeekorps in Straßburg i Elſ und wurde 1893
zum Chef des 1 Weſtfäliſchen Jnfanterie Regiments Nr 13 in
Münſter bei welchem er eingetreten war ernannt Den erblichen
Adel erhielt er am 3 Mai 1888 vom Kaiſer Friedrich und ſeit
1885 iſt er Mitglied des preußiſchen Stagtsrates Seit ſeiner
Verabſchiedung lebt der verdiente General in Nikolasſee bei Ver
lin Seine militäriſchen Schriften ſind ſehr zahlreich Er hat u a
einen zweibändigen Kommentar der Militärgeſetze des Deutſchen
Reiches mehrere Studien zum deutſch franzöſiſchen Kriege und
eine Schrift über die Grundlage unſerer Wehrkraft veröffentlicht
Ein Sohn des Generals p Blume iſt der bekannte Profeſſor
an Ste Dr Wilhelm von Blume an der Univerſität

alle

Kleine politiſche Nachrichten
Gegen das Verbot des Maifeierumzugs
durch den Oberbürgermeiſter Cuno in Hagen der bekanntlich
lediglich im Auftrage des Miniſters des Jnnern gehandelt hat
iſt von den Sozialdemokraten Klage beim Bezirksaus
ſchuß in Arnsberg erhoben worden Man kann dieſen Schritt
nur begrüßen weil er Gelegenheit bietet die Ungeſetzlichkeit der
miniſteriellen Anordnung klarzuſtellen
Der Verband Deutſcher Veamtenvereine
hält ſeinen diesjährigen Verbandstag vom 2 bis 5 Juni in Hom
burg v d H ab
Der Deutſche Transportarbeiterverband
hat geſtern die endgültige Gründung in Hamburg vollzogen
nachdem die Generalverſammlung des bisherigen deutſchen Trans
portarbeiterverbandes des Verbandes ſeemänniſcher Berufsarbeiter
und des Verbandes der Hafenarbeiter in den letzten Tagen be
ſchloſſen hatte ihre eigenen Verbände aufzulöſen und ſich zu einem
allgemeinen deutſchen Verbande zufammenzuſchließen Der Ver
band zählt eine Geſamtmitgliederſchaft von 140 000 Arbeitern

Hof und Perfonalnachrichten
W Der König von Preußen hat dem Kardinal und

Erzviſchof von Köln Dr Antonius Fiſcher den Roten Adler
orden erſter Klaſſe dem Weihbiſchof und Domdechanten Dr Joſeph
Müller zu Köln den Roten Adlerorden dritter Klaſſe dem
Generalnajor z D Neuber zu Heidelberg bisherigen
Kommandeur der 77 Jnfanteriebrigade den Roten Adlerorden
zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und dem Königlich württembergiſch

Generalmajor z D von Fritſch bisherigem Kommandeur ſe
gen tilleriebrigade den Roten Adlerorden zweiter Kla

verliehen
Der neugewählte Biſchof von Paderbegg

Karl Joſeph reiſte geſtern nach Berlin wo er Freitag vom Ka
in Audienz empfangen wird

Ausland

Neue Wolken am griechiſchen Hin mel aff
Jn Athen gärt es ſchon wieder bedenklich Die bis

Pung des Königs und der ganzen Welt daß wenigen im
zum Zuſammentritt der Nationalverſammlung die Ru olitil
Lande ungeſtört bleiben werde erfüllt ſich nicht Hie
der Militärliga übt auch nach der formellen Auflöſung ffi
Verbandes ihre unheilvolle Wirkung aus Unter derung
zieren herrſcht ſtarke Unzufriedenheit gegen die R Polt
weil ſiebzig von ihnen penſioniert worden ſind d eine
der Hauptſtadt hat ſich auf die Seite dieſer geſtellt un
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n en den Kriegsminiſter und die Regroße un Varuber wird gemeldet
gier 12 Mai Geſtern abend hat ein Maſſen

n g vor dem königlichen Schloß ſtattgefunden um
Abſetzung der 70 h zu proteſtieren

wegen Teilnahme an den Ereigniſſen des vorigen
für ungéeignet zum Weiterdienen erklärt wurdent die re iſt recht unklar und durch die Eides

ung der Kreter noch r
Perſchlimmerung der äußeren Lage durch dier e eilt der Kreter wäre t einzige den

unbeki echiſchen Staatsleitern heute noch fehlte Sie müſſen da

gri rechnen daß die Türkei der eine Pugrrn der albamit pfesleidenſchaft vie unwillkommen ſein könnte
eine kriegeriſche altung einnehmen wird

bekäßt es die Pforte aber augenſcheinlich bei dem
roteſt Der Großweſir erklärte jedoch wasu e u täten die Jnſel werde ſtets ein Teil der

d

ni
wieder

ürtei bleiben Er erkannte die Haltung der Kretamächte
e T und ſprach die Hoffnung aus daß bei einer definitiven
g ung der Kretafrage die Souveränitätsrechte der Türkei
n Tufrechterhalten bleiben würden was auch für die Kreter
ie ilhafter als ein Anſchluß an Griechenland wäre Diez r erachtete die Erklärungen der Regierung als aus

reichend

r antinopel 12 Mai Mehrere Kriegsſchiffe derch ſind nach Kreta unterwegs Die im Aegäiſchen

re Meer vefindlichen italieniſchen Panzerſchiffe
n Roma und Regina Elena erhielten Order nach den
t Fretagewäſſern abzudampfen Aus Malta ſollen zwei
en engliſche Kreuzer mit verſiegelten Orders nach dem
e tärkiſchen Archipel vermutlich ebenfalls Kreta abgegangen

ſein
7 t

Halle und Umgebung
Salkle a 13 Mai

Direktor Archenbold über den Kometen
In den Kaiſerſälen hielt geſtern abend der Leiter der

Treptower Sternwarte Direktor Dr Archenhold vor
einem zahlreichen auserleſenen Publikum einen etwa ein
ſtündigen Vortrag über den Halleyſchen Kometen
Er verſtand es ausgezeichnet trotz ſtrenger Wiſſenſchaftlich
keit das Thema auch dem Laien verſtändlich zu behandeln
wobei ihm eine ganze Reihe von Lichtbildern auch verſtell
varen weſentlich unterſtützten

Sehr intereſſant war die Erklärung daß mit dem Er
ſcheinen des Kometen elektriſche Strömungen ver
bunden ſein würden Auf der Treptower Sternwarte habe
man bereits alle Vorkehrungen getroffen um ſolche Er
ſcheinungen mit Sicherheit feſtzuſtellen Es ſei ſogar nicht
unmöglich einmal dieſe elektriſche Kraft nutzbar zu
machen

Wir kommen in der nächſten Ausgabe auf dieſen unge
mein intereſſanten Vortrag ausführlich zurück

Berufung
Der Privardozent für Paläontologie und Geologie an

unſerer Univerſität Herr Dr Ewald Wüſt iſt als außer
n der Profeſſor für Paläontologie nach Kiel berufen

worden

Die Erößnung der Oberammerganer

Paſſtonsſpiele

Von Paul Schweder
Nachdr verb Oberammergau den 11 Mai 1910

z Oberammergau prangt heute am Tage der Premidre
einer weltberühmten Paſſionsſpiele im prächtigſten Winter
lleide Ein furchtbarer Schneeſturm war in der Nacht überlich

tt das Bayeriſche Hochland dahingebrauſt und hatte Berg und
ſt Tal Baum und Strauch Feld und Wald in den weißen
r Hermelinmantel des Winters gehüllt Ein wundervolles
der Landſchaftsbild bietet ſich dem Blick der froſtſtarrenden Feſt

gäſte die in den früheſten Morgenſtunden dem Feſtſpielhauſe
zueilen Soweit das Auge reicht glänzt die ſchneebedeckte

pom Fläche des Ammergauer Tales durch das ſich die vom Hoch
waſſer angeſchwellte Ammer brauſend drängt Jn das reiz
volle Spiel der Berge klingt die Morgenglocke des Ober

en ptergauer Kirchleins die die Gläubigen zum Frühgebet
ns uft Faſt jedes Haus des freundlichen Dörfleins iſt an
ter t mit Fremden aus aller Herren Länder die verſorgt
be en wollen Nahezu 300 Preſſeleute aus Deutſchland Oeſter
em ſt ich England Frankreich Belgien der Schweiz und Amerika
en viel anweſend Auch die Miniſter des Königlichen Hauſes

ele Reichsräte der Krone Bayerns Mitglieder der Kammer
r 8 zordneten und Vertreter der Staatsbehörden ſind
ung Hauptprobe erſchienen Mit Pelzmänteln Wolldecken

nd hillt Neid bewaffnet in die grotesken Verkleidungen ge
4 am beginnt um 6 Uhr früh der Pilgerzug der Feſtgäſte
vh geater das ein wenig außerhalb des Ortes liegt
n zwar er Bau iſt vor 10 Jahren neu aufgeführt worden und
n Juſth mit einem Koſtenaufwande von ca 350 000 Mk Die

z uewwalle hat 4009 Sitzplätze und 12 Toreingänge ſo
r ſtelt Drtritt zu den Plätzen ſehr bequem iſt Die Bühne

e dar an Vereinigung der Sophokleiſchen Shakeſpeare Bühne
ſe Bühne rdings unter Anwendung der Mittel der modernen

z Mentechnik Die Jlluſion daß das Spiel unter freiem
anmel ſtattfindet wiv t et wird dadurch gewahrt daß die Vorderr von vollſtändig frei liegt Eine wundervolle Organiſation

findet dafür daß jedermann bald Platz in dem Rieſenraume
Stav r nun lenkt ſich der überraſchte Blick ſofort auf die
auf de Jer uſalem die ſich zu Füßen des Beſchauers
Pal weiten Podium ausbreitet Leiſe wiegen ſich die
winde ſeiten des Salomoniſchen Tempels im Morgen
ſo iſt à und wenn auch ihre Zweige laſtender Schnee drückt
zeit dieſe doch kein Widerſpruch denn gerade um die Oſter
der heutig Jahres eſcherte ein ähnlicher Schneeſturm wie
ſale vom Libanon herab über das Judäerland Jerune und Eis

s den ſchönen Kindern die wallenden Reobel vorläufig noch
n die er e Blick der ſich ſonſt den Feſtſpielbeſuchern auf

e es Hintergrundes hin bietet Von dieſem er
5 u farbenfrohen Bilde auf der Bühne wendet
i Zuſchauer ge des Beſchauers auf den langſam ſich füllenden

um Lauter intereſſante Leute München hat
ind Lite teſten Männer von Kunſt Wiſſenſchaft Preſſe
Thom a ur entſandt Da ſieht man M albe Dr
Hirth v vom Simpliziſſimus Joſef Rüderer Dr

on der Jugend Rod ag Roda Rößker den

um Selbſtmord
Geſtern vorm prang ein junges Dienſtmädchen Jda

die in der Luiſenſtraße wohnte an der Eliſabethbrücke in die
Saale Die Unglückliche verſchwand alsbald in den Fluten ohne
daß ihr hätte Rettung gebracht werden können

Wie es heißt ſoll Furcht vor Strafe das Motiv zu dem ver
zweifelten Schritt ſein
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Sanitätsübung

Die Krieger Sanitäts Kolonne vom RotenKreuz zu Halle a S begeht am 25 September d J die Feier
ihres 10 Stiftungsfeſtes durch eine große Sanitätsübung Die
Uebung findet auf dem Acker zwiſchen der Schloſſerſtraße und Berg
mannstroſt ſtatt es liegt ihr folgende Jdee zugrunde

Die Kolonne hat den Auftrag für einen per Bahn eintreffen
den Verwundetentransport vorläufige Unterkunft zu beſchaffen
und die Verbände zu kontrollieren Zu dieſem Zwecke errichtet
die Kolonne Zelle aller Art und verbringt die mittels Eiſenbahn
zugs eintreffenden Verwundeten in dieſe Zelte

Vor Beginn der Uebung vormittags 1134 Uhr iſt
Paradeaufſtellung und Parademarſch aller gegenwärtigen Ko
lonnen Nach der Uebung marſchieren alle Kolonnen nach dem

lokal Kaiſerſäle wo gemeinſame Mittagstafel und abends eine

ren W in dere g i der Kolonneaufge größeren piel Verteilung von Ehrengeſchenkenund Feſtball ſtattfindet 86
Zu den von der Kolonne in Ausſicht genommenen Veran

ſtaltungen hat jedermann Zutritt

Poſtanweiſungen Vom 1 Juli ab ſollen Poſtanweiſun
gen mit anhängendem vom Publikum vorziſſchreibenden
Poſteinlieferungsſchein mit eingedrucktem Wertſtempel zu
10 und 20 Pfg zum bisherigen Preiſe ausgegeben werden
Dieſe neuen Formulare ſind für die Einzelauflieferung von
Poſtanweiſungen beſtimmt während die ſeitherigen Formu
lare künftig nur in den Fällen verwandt werden ſollen wo
Poſtanweiſungen auf Grund von Einlieferungsbüchern oder
Verzeichniſſen aufgeliefert werden

Der 6 Hauptgewinn der Mecklenburgiſchen Pferde
Lotterie 1 braune Stute fiel auf Nr 16t 100 in die Glücks
kollekte der Zigarrenhandlung Otto Arndt Leipziger
ſtraße 33 Dieſe Kollekte iſt wiederholt vom Glück begün
ſtigt worden erſt vor 4 Wochen fiel ein Einſpänner Geſchirr
der Frankfurter Pferde Lotterie in dieſelbe Kollekte

Der chriſtliche Verein junger Männer Geiſtſtr 29 beabſichtigt
in den Feiertagen einen dreitägigen Ausflug nach Thüringen zu
machen Außerdem findet am 1 Feiertag abends 834 Uhr im
Vereinshaus Geiſtſtr 29 ein Vortrag ſtatt den Herr Privat
dozent Lic Goeters halten wird über das Thema Ameri
ka niſche Kommuniſten Jeder junge Mann iſt eingeladen
der Zutritt frei

Provinzial Nachrichten
Einbrecher im Poſtamt

Theißen 11 Mai Jn der Nacht vom 10 zum 11 d M ver
ſuchten Diebe in das hieſige Poſtamt einzudringen Sie haben
ſich offenbar des Abends in das hieſige Poſtamt eingeſchlichen und

ihre unſaubere Arbeit mit Dietrich und Stemmeiſen gehen wollte
in dem Keller verſteckt Als die Diebesbande um Mitternacht an

Verfaſſer des Feldherrnhügel und dazu zahlreiche Schau
ſpieler und Schauſpielerinnen der Münchener Hoftheater und
Privatbühnen Mit Jntereſſe zeigt man ſich Mar Rein
hardt vom Deutſchen Theater und andere Theaterdirektoren
ſowie eine ganze Reihe Profeſſoren der Münchener Univerſi
tät Jm Hintergrunde der Logen wohnen die Prinzen
und Prinzeſſinnen des Königlichen Hauſes
dem Spiel bei Die ausländiſche Preſſe redet in allen
Zungen und im Zuſchauerraum herrſcht ein internationales
Getriebe das den Feſtſpielen ihre Bedeutung weit über die
bayeriſchen Berge hinaus gibt Doch ſchon erklingt leiſe die
Ouvertüre zu dem Paſſionsſpiel und mit einem Schlage ver
ſtummt der laute Lärm des Tages

Aus den Kuliſſen zur Rechten und Linken ſchreitet lang
ſam und feierlichen Schrittes der Chor auf die ſchneebedeckte
Bühne Die tiefe ſonore Stimme des Prologſprechers dringt
über die weite Halle Er begrüßt die von nah und fern
herbeigeeilten Gläubigen die einfältigen und reinen Herzens
an den Erlöſer und ſein Werk glaubten und ihm hier ihre
Huldigung darbringen wollen Dem naiven Gruß des Pro
loges folgt der Chorführer der auf Weſen und Bedeutung
des Spieles hinweiſt Während ſeiner letzten Worte teilt
ſich plötzlich der Vorbang der Mittelbühne für das erſte
lebende Bild Die Vertreibung von Adam und Evpva
aus dem Paradies Schon bei dieſem erſten der zahlreichen
lebenden Bilder merkt man die Hand eines denkenden Künſt
lers Einfache und doch überaus harmoniſche Linien ent
zücken das Auge des Beſchauers und dieſer Eindruck ver
ſtärkt ſich noch als der Einzug Chriſti in Jeruſalem als
Gegenſpiel vor ſich geht Von dieſem Augenblick an ſteht
alles unter dem tiefen überwältigenden Banne des frommen
Spieles Kein Laut iſt zu hören als das Volk auf die
Mittelbühne ſtrömt Hoſianna rufend Palmenzweige ſchwin
gend und Männer und Frauen Teppiche ausbreitend die
Chriſtus Lang mit ſeinem Eſelein betritt Geführt wird er
von dem Jünger Johannes einer prächtigen Jünglings
geſtalt Als der markante Kopf Langs mit dem lang
wallenden Haupthaar ſichtbar wird ſchließt ſich die Mittel
bühne und nun quellen von rechts und links aus den Seiten
ſtraßen Jeruſalems die Volksmaſſen heran Jmmer gewal
tiger ſchwillt der HeſiannaRuf an iminer zahlreicher wird
die Menge bis ſchlieſlich gegen 600 Perſonen das weite
Proſzenium füllen und Chriſtus ſich anſcheinend nur milh
ſam mit ſeinem Eſel den Weg bahnen kann um ſchließlich
vor der Rampe zu erſcheinen Mit einem Male iſt er ab
geſtiegen und ſteht mächtig und imponierend vor den Phari
ſäern und Schriftgelehrten die vor der inzwiſchen zum
Tempel umgebauten und wieder geöffneten Mittelbühne
Aufſtellung genommen haben und in deren Hintergrund das
Leben und Treiben der Wechsler und Händler im Tempel
ſichtbar wird Gewaltig klingt der Ruf Chriſti in den halb
dunklen Raum Mein Zeu2 iſt ein Bethaus ihr aber habt
es zu einer Räuberhöhle gemacht Dann ſchreitet er lang
ſam und würdevoll in das Tempelinnere wo die Händler
und Wechsler tätig ſind ſtürzt die Tiſche um und öffnet die
Käfige der ſchneeweißen Täubchen die darauf in langſamem
ſchönem Fluge in den weiten offenen Himmel davonfliegen
Hoſianna dem Sohne Davids gelobt ſei der da kommt im

Ramen des Herrn Hoſianna in der Höhe immer ſtürmiſcher
erſchallen die Rufe und während Chriſtus Lang im Tempel
innern verſchwindet bricht der Streit des Volkes mit den

fand ſie die Tür zu dem Poſtamte von dem dort wohnenden Poſt
Farce von innen verſchloſſen D das Geräuſch wurden der
J der arerhine und die Einbrecher ſuchten

eine r s r da ite wo ſiewährend der Dunkelheit lanne See
Da auch in der Nacht vom 29 zum 30 v Mts bei der Poſt

agentur Reuden und vom 9 zum 10 d M bei dem Poſtamte
in Croſſen a E ähnliche Einbrüche verübt worden ſind iſt an
zunehmen daß hier eine internationale dee Der Einbrecherbande bei der

Läſtige Ausländer
Dornburg a 11 Mai Gegen 150 Arbeiter meiſt Kroaten

die auf dem Kalkwerke Steuden in den letzten Tagen Ausſchrei
tungen rerübt hatten ſind als läſtige Ausländer ausgewieſen

Vier Perſonen vom Blitz erſchlagen
Hannover 11 Mai Jn Uepplingen ſchlug der Blitz in ein

Wohnhaus und tötete vier am Tiſch ſitzende Familienmitglieder
Se in den Kuhſtall und erſchlug dort zwei Kühe und einen

ſen

Schkeuditz 121 Mai Eine aufregende Szene er
eignete ſich geſtern nachmittag im Grundſtück Auguſtenſtraße 6
Der dort wohnhafte 55 Jahre alte Maurer und Handelsmann
Max Jooſt hatte am Vormittag in Halle mit ſeiner Frau einen
Eheſcheidungstermin gehabt und war wohl auch geſchieden worden
Nach Fauſe gekomſſen machte er der Frau Vorwürfe daß ſie
ihm Geld ſowie andere Wertobjekte geſtohlen habe Der dem
Trunke ergebene Mann wurde hierbei ſo erregt daß er in einem
Wutanfalle ſeine Wirtſchaft zertrümmerte und ſich zuletzt mittels
ſeines Taſchenmeſſers drei Stiche in die linke Bruſtſeite beibrachte
Er verletzte ſich ſo ſchwer daß er noch am ſelben Tage in das
Leipziger Stadtkrankenhaus übergeführt werden mußte

Roßla 11 Mai Ein junger Stier mußte vor einigen
Tagen in der Nähe der Bennunger Chauſſee durch Erſchießen ge
tötet werden Das Tier war ſo wild daß es fortgeſetzt Menſchen
angriff und in Lebensgefahr brachte

Langewieſen 11 Mai Menſurenſchläger Jn einem
hieſigen Hotel wurden 50 Tech niker aus Jlmenau von der
Polizei dabei überraſcht als ſie Menſuren ſchlugen Ein Arzt
aus Ohrdruf leiſtete Hilfe Vier der Beteiligten und ein Sekun
dant wurden inhaftiert Ein gerichtliches Nachſpiel
wird nicht ausbleiben

Delitzſch 11 Mai Militärbrieftaubenaufſtie
150 Stück Militärbrieftauben die aus der Garniſon Sanger
hauſen nach hier gebracht wurden wurden heute vormittag
10,40 Uhr aufgelaſſen

Schönebeck 12 Mai Auf der Radiatgrenfabrik
ſind am Dienstag morgen plötzlich 100 Mann entlaſſen weitere
80 Mann ſcellen noch abgelohnt werden Angeblich ſoll die
Direktion dieſe Maßregel wegen eines drohenden Streikes der
Arbeiterſchaft getroffen haben

Hankensbüttel Neu Haldensleben 10 Mai Ein Raub
der Flammen wurden in Allerſehl das Wohnhaus und
mehrere Stallungen des Hofbeſitzers Lilje Verbrannt ſind außer
dem geſamten Jnventar auch 160 Schafe neun Schweine fünf
Rinder ein Hund und landwirtſchaftliche Maſchinen Zwei
Pferde dürften an der erlittenen Rauchvergiftung nach eingehen
Auch einige Hundertmarkſcheine ſind mit vernichtet Ein furchtbares Geheul der dem Tode geweihten Tiere erfüllte die Luft

Phariſäern und Schriftgelehrten aus eine wundervolle
überaus wirkungsvolle Szene eine der beſten des Vor
mittagsſpieles Nun zieht das Volk langſam ab abermals
tritt der Chor auf und leitet das folgende Bild ein

Jnzwiſchen hat man Zeit das bisher Geſchaute zu über
denken Da fällt zunächſt das muſterhafte Zuſammenſpiel
der Dorfgenoſſen auf Die Männer mit dem langwallenden
Bart und Haupthaar an das ſeit zwei Jahren die Schere
nicht gekommen iſt die Frauen mit dem offenen Haarſchmuck
und die Kinder mit den lieblichen Engelsköpfchen und den
hellen Frühlingskitteln Die Sprache der Spieler iſt Muſtk
nur bei einigen wenigen ſtört der oberbayeriſche Dialekt
Eine Klaſſe für ſich iſt Lang als Chriſtus in ſeiner ſchlichten
Auffaſſung der Rolle ein unvergeßliches Bild in ſeinem
Dank an die ihm folgende Menge prachtvoll in den Aus
brüchen des Zornes gegen die Händler des Tempels Jede
Kritik die nur nebenſächlichen Einzelheiten gelten könnte
muß verſtummen angeſichts der gewaltigen Geſamtwirkung
die keine Bühne der Welt je wieder zu bieten vermag Denn
niemals würde man ein Perſonal finden das in ſeiner Auf
gabe gewiſſermaßen eine heilige Miſſion erblickt wie ſie die
Oberammergauer in ihrem Gelübde überkommen zu haben
glauben Mag man hier und da auch gegen die Leitung
des Spieles einzuwenden haben daß ſie materielle Jnter
eſſen in den Vordergrund ſtellt die große Maſſe des Volkes
oben auf der Bühne glaubt wirklich an das was ſie ſagt
und tut und iſt erfüllt von den gleichen heiligen Schauern
die ihr Spiel in den Herzen der Zuſchauer erregt t

Die Handlung ſchreitet nun langſam fort Die Leidens
geſchichte Chriſti rollt ſich vor den Augen der Zuſchauer ab
ſie endet mit der Oelbergſzene und der Gefangennahme
Chriſti durch die Schergen Von hervorragender Wirkung
war namentlich die Abendmahleſzene und ergreifend die
Fußwaſchung Jeder einzelne der 12 Apoſtel wirkte durch
ſeine eigenartige charakteriſtiſche Maske beſonders feſſelten
der greiſe Andreas und der jugendliche Johannes deſſen
Liebe zu Chriſtus jedem ans Herz griff Ueberraſchend war
bei der Darreichung des Abendmahls die Begeqnung zwiſchen
Chriſtus und Judas Anton Zwing als Judas hatte ſich
diesmal einen eigenartigen Effekt zurechtgemacht Als
Chriſtus ihm das geweihte Brot reichte ſchnappte er man
muß ſchon dieſen Ausdruck wählen nach dem Brote um ſich
dann jählings abzukehren Das gleiche wiederholte Judas
bei der Darreichung des Kelches Unmittelbar darauf ver
ſchwindet er bekanntlich um den Verrat zu begehen Wäh
rend der ganzen heiligen Handlung erklingen hinter der
Szene leiſe Geſänge der Schutzengel Lebende Bilder aus
dem Alten Teſtament wechſeln nun mit den einzelnen Phaſen
der Handlung bis ſchließlich die Ceihſemaneſzene erreicht
wird Man ſieht Chriſtus mit den Jüngern erſcheinen und
hört ihre Geſpräche bis ſich Chriſtus von ihnen trennt um
auf der Höhe zu beten Das dreimalige Gebet war eine
fortgeſetzte Steigerung Hier war das Mienenſpiel des
Chriſtus Lang geradezu vergöttlicht Von erſchütternder
Wirkung war auch das Zuſammentreffen Chriſti mit den
Kriegern die ihn gefangen nahmen Bei der Antwort auf
die Frage wen ſie ſuchten Jch bin es den ihr ſuchet fiel
die Schar der Krieger klirrend zu Boden Dieſe Maſſen
ſzene war wohl das Beſte des Vormittags

Um 3412 Uhr ſchloß das Vormittagsſpiel das nach
mittago 122 Uhr wieder aufgenommen wird
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Halberſtadt C1 Mai Ober präſident Hegeh und
h Mieſitſchek von Wilſchkau weilen heute in

Stadt um Beratungen über das Projekt der Holt

F v

ſemme Talfperre zu pflegen
Deſſau 8 Mai

Sohn ſind aus der Haft entlaſſen worden

4 Gröbzig 12 Mai Eine rege Bautätigkeit
herrſcht jetzt in unſerem Städtchen zwe Häuſer das Geſchäftshaus
Soldmann und die Villa des früheren Afrikareiſenden Münzner
werden neugebaut und drei darunter das Gaſthaus zum Adler
werden umgebaut bezw vergrößert

Leipzig 12 Mai Koſtbares Gut Eine Kiſte mit
Rauchwaren im Ceſamtwerte von 95 000 Mark die am 8 April
won Leipzig nach Newyork geſchickt wurde iſt dort beraubt
angekommen Aus ihr fehlen 69 Zobelfelle im Werte von ſechzig
tauſend Mark Es fehlt jeder Anhaltspunkt darüber wo der
Diebſtahl verübt worden iſt

Leizte xachrichten

Zum Kampf im Baugewerbe

verm Merz er Denn des Oberiſters Göbel in der geſtrigen Gemeinderatsſitzung
t der Verſuch geſcheitert hier eine Einigung in

der Bauarbeiterausſperrung herbeizuführen Der Ober
bürgermeiſter hat aus den Verhandlungen den Eindruck ge
wonnen daß der Zeitpunkt nicht mehr fern ſei wo es einem
großen einflußreichen Amte gelingen wird eine Einigung
zu erzielen

BDerheerungen in der Rheingegend
Köln 12 Mai Das geſtrige Unwetter wütete im

ganzen Rheinland bis nach Süddeutſchland hinein Es rich
tete große Verheerungen an Jm Telephonbetrieb

von Köln ſind alle Hauptleitungen geſtört Jn Troisdorf
ſind zwei Bauten eingeſtürzt die Bewohner wurden ſchleu
nigſt in Sicherheit gebracht Auf einer Chauſſee bei Köln
wurde ein Auto umgeweht der Chauffeur leicht ein Jnſaſſe
ſchwer verletzt Mehrfach hat der Blitz eingeſchlagen Eine
Frau wurde in ihrer Wohnung an der Kurfürſtenſtraße in

war ſofort tot

Anwetter im Fichtelgebirge
L Frankfurt a 12 Mai Nach einer bei der hie

ſiegen Königl Waſſerbauinſpektion eingelaufenen telegra
phiſchen Meldung ereignete ſich geſtern abend in der Gegend
von Biſchburg im Fichtelgebirge ein ſehr ſtarker Wolken
bruch Das Unwetter währte nahezu 3 Stunden und richtete
furchtbaren Schaden an

Von den Beiſehungsfeierlichkeiten in London
H London 12 Mai Die Leiche des Königs Eduard

wird Dienstag bis Donnerstag nächſter Woche alſo im
ganzen 38 Stunden für das Publikum ſichtbar ſein Die
preußiſche Armes iſt bei den Beiſetzungsfeierlichkeiten durch
ſeine Deputation des 1 Garde Dragonerregiments und der
Blücherhuſaren deren Chef der verſtorbene Monarch war
vertreten

SHervö über den Bejnch König Alfans

in Paris
I Paris t2 Mai Der Antimilitariſt Hervs er

klärte im Laufe einer Unterredung mehreren Journaliſten
gegenüber es würde ſo viel er wiſſe keineswegs beabſich
tigt revolutionäre Kundgebungen gelegentlich der Durch
reiſe des Königs Alfons von Spanien durch Paris
zu veranſtalten Uebrigens ſeien ſolche ausſichtslos da dieSehörden ohne Schwierigkeiten Maßregeln treffen könnten

um jede Kundgebung zu vereiteln

e Zur Kretafrage
L Petersburg 12 Mai Wie verlautet ſind zwiſchen

den Kabinetten von Petersburg London und Rom Ver
handlungen im Gange was für Maßregeln zu ergreifen
ſind um die Kretenſer in Zukunft von weiteren unvorfſich
tigen Schritten abzuhalten

Erfolge der Türken
W Konſtantinopel 12 Mai Die Schlacht bei

Stimmia iſt beendet die Straße nach Prisrend frei
gemacht Etwa 3000 Albaneſen in ihrer Mitte Jſſa Bole
tinatz und Haffan Huſſein traten den Rückzug ins Drenitza
tal an Das Gros der Aufſtändiſchen iſt zerſtreut Die
Verluſte der Albaneſen die hartnäckigen Widerſtand lei
ſteten ſind ſehr beträchtlich Die Truppen erlitten nur ge
ringe Verluſte Die Albaneſen von Ljuma rücken neuerdings
gegen Prisrend vor weshalb dort Sicherungsmoßregeln ge
troffen werden Der Kriegsminiſter iſt im Hauptquartier zu
Feriſſowitſch eingetroffen

H Sofia 12 Mai Der türkiſche Kriegsminiſter
Schefket Paſcha iſt in Feriſſowitſch angekommen und
hat Friedensverhandlungen mit dem Albaneſenchef Muſtafa
Litta eingeleitet Die Albaneſenſtämme Debra und Ljuma
bereiten einen Angriff auf Kalkandelen vor

Die Vnlkanausbrüche in Coſtarira
H Newyork 12 Mai Jn Coſtarica dauern die

Erdbeben fort Tauſende Eingeborene fliehen von San
Joſs Die Vulkane Paos und Jrmu ſtehen in Eruption
und ſtoßen feine Aſche aus Seuchen graſſieren in dem
Lager der Flüchtlinge

Günſtige Ernteausſichten in Angarn
II Budapeſt 12 Mai Der vom Ackerbauminiſter heute

herausgegebene Saatenſtandsbericht lautet überaus günſtig
Insbeſondere verſpricht Weizen eine PrimaErnte

Unterhaltungsblatt
Der Weltuntergang am 18 Mai 1910 Humoreske von

Thieme Fortſ Die erſte Reitſtundejedrich
Von Kurt Klaußmann Kunſt und Wiſſenſchaft Theater

und Muſik a Literatur

Die Unterſuchung in der Kar
rasſchen Mordſache hat zu keinem greifbaren Reſultat ge
führt Der ſeinerzeit verhaftete Schloſſer Karl Köckeritz und deſſen

folge eines heftigen Donnerſchlages vom Schlage gerührt und
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Sportnachrichten
Rennen zu BerlinHoppegarten Henckelrennen Preis 13 000

Mark P Pakheiſers Mikado III Sieger 2 Geſtüt Graditz
Horniſt 3 Geſtüt Graditz Antwort Tot Sieg 203 10
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Schach

Im Shachwettkampf Mieſes Spielmann in Furc
wurde am Dienstag die fünfte Partie von Spielman Mieſe
näckigem Kampfe gewonnen Der Stand iſt demnach
Spielmann 3
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Vermischtes
Ciebesdrama im Walde

Kunde einem ſchweren Verbrechen kommt aus Köpeo Wewe bei Spindlersfeld nahe dem Bahnhof wurde der
nick jahrige Arbeiter Hermann Fundner aus Spandau er

wunzehri finden Bei der Leiche hielt ſich die achtund
ſchoſſen ährige Arbeiterfrau Jda Hübner aus Spandau auf
zwangiai f auf Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft unter dem
de e e Mordes verhaftet wurde Ueber den myterizſen
Perdac hält das B folgende Mitteilungen
Vorgele er Zimmermann Barligg aus Köpenig durch den Wald

indlersfeld ging hörte er plötzlich einen Schuß fallen Dem
vei S acheehend er in der Nähe des Bahnhofes auf eine

Kna die ſich um einen am Erdboden liegenden Mann bemühte
Frau c herausſtellte war der Mann bereits tot er hatte eine
Wie ſo S der linten Schläfe Als der Zimmermann fragte

b hehen ſei bat die Frau flehentlich doch keine Anzeige zu

en Der Tote ſei ihr Geliebter und heiße Fundner Sie
et Frau Jda Hübner aus Spandau und Mutter von vier

r Fundner habe früher in Shhlafſtelle bei ihr gewohnt
Ki j mit ihr ein Liebesverhältnis eingegangen Da ihr Mann
und Wenntni hiervon erhalten habe hätten ſie beſchloſſen ge
aber zu fliehen Sie ſeien zuſammen nach Spindlersfeld ge
weinen im Walde herumgeirrt Plötzlich habe Fundner einen
ſah er gezogen und ſich vor ihren Augen erſchoſſen Der Zim
Rero der Warlitz glaubte der Erzählung nicht und teilte ſeine

nehmungen ſpäter der Kriminalpolizei mit Dieſe entſandte
Dahrne ere Beamte nach dem Tatort und bencchrichtigte auch
r Staatsanwaltſchaſt Der Befund am Tatort war für Frau

ſoner ſehr belaſtend da der Revolver unter dem Körper des
5 lag und auch die Schußwunde derart iſt daß ein Selbſt
rord ausgeſchloſſen erſcheint Frau Hübner wurde darauf
m unter dem Verdacht des Mordes in Haft genommen Sie
Mreltet alle Shuld Von dem Ergebnis der Settion hängt es
ab od die Verdächtige in Haft bleibt oder wieder auf freien Fuß
geſetzt wird

Der Liebesroman eines 75 jährigen Millionärs
Aus Newyork wird gemeldet Jm Yankeelande iſt es noch

weniger als anderswo etwas Seltenes daß junge Liebesleute ihren
Eltern entlauſen und ſich in einem benachbarten Staate trauen
laſſen Der Fall des jungen Philander Knox des Sohnes des
amerikaniſchen Staatsſekretärs des Auswärtigen der ſich mit einer
hübſchen Verkäuferin verheiratete iſt noch in friſcher Erinnerung
daß aber ein Mann von 75 Jahren der abendrein noch Millionär
iſt mit ſeiner Braut die 68 Lenze zählt dem Schwarm ſeiner Ver
wandten entflieht um ſich in aller Heimlichkeit trauen zu laſſen iſt
wohl ſelbſt im Lande der unbegrenzten Möglichkeiten nach nicht
dageweſen Und doch wird dieſer Fall aus Kentucky gemeldet

Der greiſe aber doch noch romantiſch veranlagte Bräutigam
iſt Mr Thomas H Elliott ein reicher Bankier und Tabak
pflanzer aus Lafayette Er reiſte mit ſeiner Braut Miß Adeline
Ledbetter aus Muxfresboro in aller Stille und Haſt nach
St Louis wo das bejahrte Paar unmittelbar nach der Ankunft
noch am ſpäten Abend in den Stand der Ehe trat Auch die be
jahrte Braut wird auf über eine Million Dollars Vermögen ge
wertet und bevor beide die Ringe wechſelten unterzeichneten ſie
ein gemeinſames Teſtament in dem ſie ſich gegenſeitig ihr Ver
mögen vermachten Das ſeltſame Paar war fünfzehn Jahre ver
lobt geweſen

Ein folgenſchwerer Gerüſteinſturz bei dem vier Perſonen ver
letzt wurden ereignete ſich geſtern unmittelbar hinter dem Ring
bahnhof Tempelhof bei Berlin Dort wird zurzet eine ger
und Lackfabrik errichtet die mitten im Bau begriffen iſt Der
Neubau iſt von einem Holzgerüſt umgeben Nun brach plötzlich
eine Verankerung und faſt das geſamte Gerüſt ſtürzte mit großem
Getöſe zuſammen Vier Maurer die gerade bei der Arbeit
waren wurden mit in die Tiefe geriſſen und unter den Trüm
mern begraben Sofort wurde die Hauptfeuerwehr in Tempel
hof alarmiert die einen Geräte und einen Mannſchaftswagen an
die Unfallſtelle entſandte zur gleichen Zeit mit dieſen trafen auch
aus den benachbarten Kaſernen Soldaten zur Hilfeleiſtung ein
Ihren gemeinſchaftlichen Bemühungen gelang es die vier unter
dem Chaos der Holztrümmer verſchütteten Maurer noch lebend
zu bergen Drei von ihnen haben ſchwere Verletzungen an der
Bruſt und an den Gliedern erlitten

Ein Warenhaus für ſeeliſchen Bedarf Kürzlich erhielt Berlin
durch Plakate auf den Litfaßſäulen Kenntnis von der Gründung
eines Jnſtituts das entſchieden das Neueſte auf dem Gebiete der
Seelenheilkunde darſtellt es iſt eine Anſtalt für ſeeliſche
Zehandlung die ſich die Bekämpfung aller erdenklichen
Uebel und Kümmerniſſe zur Aufgabe macht Es iſt zunächſt die
Behandlung von GewiſſensWeltſchmerz geiſtiger Unklar
Seit Neigung zu Gewalttaten und Verbrechen Seelenqual Miß
derſtändniſſen purttiſchem und ſozialen Haßgefühl Familien
hwierigkeiten jugendlicher Unerfahrenheit und Troſtloſigkeit ge
plant Man wird zugeben müſſen daß der Arbeitsplan des Jn

fü swoller iſt dere unſer Parteiweſen wie für das Strafrecht höchſt erfreuliche
g rſpektiven eröffnet Zunächſt freilich drängt ſich die Frage auf

der vielſeitige Wunderdoktor nicht in erſter Linie auf die
geiſtige Anklarheit und jugendliche Unerfahrenheit ſpekuliert

jung Fampf auf Leben und Tod In Mogslowitz entſtand
Anat zwiſchen dem Polizeiſergeanten Pawlik und dem ruſſiſchen
Arbeiter Ziemba ein Kampf auf Leben und Tod Pawlik über

hie den Ziemba beim Einbruch Es gelang dem Ziemba auf

amte n eines Vorhauſes zu entkommen Als ihm der Be
t hier nachfolgte ſchlug der Ruſſe mit einem Stück Bohle ſo

ihn ein daß der Beamte etwa 3 Meter tief herunter
n W Er raffte ſich jedoch wieder auf und begann von neuem
Wange Ringen mit dem Ziemba Schließlich gelang es dem
einen den ſchwerverwundeten Ruſſen in das Polizeigefängnis
uliefern

Erplo onskataſtrophe Evening Chronicle meldet daß
ohlengrube bei Whitehaven eine Exploſion ſtatt

hat Einhundertvierunddreißig Mann befanden
Die Rettungsmannſchaften arbeiteten die

borgen m es konnten aber nur vier Mann lebend ge
gekommen g Man befürchtet daß die übrigen 130 um
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Bader und Sommerfrischen
den hre hatte ten ad Eeplit Egünan Gtb nen 92

M on wurde nach althergebrachter Sitte ammeht m durch das Badefeſt eingeleitet t Infolge der nun

a Wurſaiſon hat der Fremdenzuzng bereits in den
und es he des Jahres einen ſtärkeren Aufſchwung genommen

S Kerrſcht bereits jetzt ein verhältnismäßig reges Kurleben

Anioile 1000 07 08 09 100,200

Jene die
dank der Rührigkeit der hiermit betrauten Organe eine ganze An
zahl neuer Einrichtungen vorfinden D
Vollendung entgegen im Stadtber den e W
balneologiſchem Höchſtwert durchgeführt welche ſich bereits in der

r S a bewährt haben Das Kaiſerbad
rrene San ren uſw werden ſich gleichfalls neu

ie Frequenz in TeplitzSchönau betrug am 10 Mai 532 Per
ſonen in 469 Parteienr r Bad Wildungen war am 11 Mai cr

Seschäftsverkebr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Ubernidie Redaktion keinerlei Verantwortung um

Das Pfingſtfeſt iſt ſo recht das Feſt der Freude und lange vorher erfüllen die fröhlichſten Erwartungen die Herzen der Menſchen

Man ſchmiedet Pläne für Ausflüge die man in dieſen Tagen
unternehmen will und trifft hierzu ſeine Vorbereitungen Wir
wollen nicht unterlaſſen darauf hinzuweiſen daß für einen fröh
lichen Pfingſtausflug unbedingt ein gutſitzender bequemer Stiefel
erforderlich iſt Der SalamanderStiefel der für Herren
und Damen zu dem billigen Einheitspreis von 12,50 Mark Luxus
ausführung 16,50 Mark verkauft wird entſpricht in jeder Hinſicht
allen an einen guten Stiefel zu ſtellenden Anſprüchen

J

Hancol Gewerbe und Vorkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg

3 Uhr 10 Minuten Kredit 208 Diskonto 187,87 Deutsche
Bank 251,25 Berliner Handelsgesellschaft 174,50 Dresdner Bank
159,12 Russische Anleihe von 1902 92,50 Türkenlose 187,25
Lombarden 20,50 Kanada 189,87 Baltimore 110 20 Laurahütte
172,60 Bochumer Guss 234,40 Gelsenkirchen 205,12 Harpener
198,50 Deutsch Luxemburg 206,90 Phönix 219,75 A G 268,62
Siemens Helske 245,87 Hamburger Paketfahrt 143,75 Nordd
Llovd 111 Warschau Wiener 178,75 Tendenz Leicht abge
schwächt

Am Kassamarhkt notierten höher Brieger Brauerei 4,
Schultheissbrauerei 3 Adler Fahrrad 4 Hofmann Waggon 6,25
Gebr Krüger 2,50 Linke 3 Vereinigte Nickelwerke 3 Zeitzer
Masch 3 Anilinfabrik 2,50 Chem Fabrik Grünau 4 Höchster
Farben 4,75 Annaburg Steingut 3,75 Basalt 3,50 Deutsche
Waffenfabr 3 Lingel 3 Nordd Steingut 16 Oelfabr Gr Gerau
3 Tuchfabr Aachen 2 Leipziger Cummifabr 3 Frankfurter

iummifabr 50 Mannesmannröhren 2 Montan Ind Ges 2
niedriger 3proz Konsols 0,10 Deutsch Ostafrilc Anl 4,50
Akt Ges f Verkehrswesen 3 Jul Berger 2 Schubert Salzer
2 Chem Weiler 3,75 Deutsche Gasglühlicht 6,75

7

Feamn Kurszettel Berlin 12 Mai 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unt 18 101,90B 49 Bayrisohe Staats Anl 101,50B
4 i Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101 50G 45 Schwarz
borg Sondershausen 3 Württernb Staats Anleihe 81 83
92,10G 9 Kameruner Risendahn Anteile 93,006 3 Deutsch
Osetafrikanische Schuldäverschr gar 94,7560 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 19000 Darmstädt Stadt Anl 1000 unk 1916 100,306
31 Dessauer Stadt Anleihe 1806 45 Dasseldorfer Stadt

4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,300
3 Jenaer Stadt Anl 49 Nordhänser Stadt Anleihe1908 unkv 1019 T Ji915 Thorner Stadt Ani 1909 un 1910 100,10b

r Heilung und Linderung ihrer Leiden ſuchen werden

4 Quedlinburger Stadt Anl o unk
rosz

Hessische Komm Obl XII 101,606
Woestbahn Obligationen 1874 Kkonv 87,7560

3 Oesterreichisohe orä
4 o Deutsohe Solvay

Werke 103,50b 4 Elberfelder Farben unk 1917 104 706 Felten
Guilleaume Lahmeyer 060 08 201,80b 49 Preuss Pfandbr, Bank

Komm Obl unk 1929 101,506

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 12 Mai

i s rAMer Kali V A Hugo 5400 S5500Alenandershall 11 600 Immenrode 6900 7000Beienrode 6900 Johannashall 5000Burboch 15,000 Justus 1 12 128Oarlsfund 8100 Kaiseroda 10,600 10,800Caoilienhall Krügershall Akt 128 128Desdemons 9200 Ludwigshall 120 121Dtseh Kali Akt 140 Noustesstfurt 14,600 14,600
Deoutsohland 5400 ReiohskronePriedrichshall 108 oessa 1600 1700Giuohautt Roland SSonäershausen 19,000 Ronneberg Akt 135 137ershall 5800 Rothenb 3100 83150ann Kali Akt Sachsen Weimar 6250 6350u 4900 Sohistarianto Satbomnt Vor A Siegfried 1 6550 6650ol da 90 Sigmundahall 178 180Retärunagen l 2875 Teutonia Akt 126 128BReldeungen II 2875 13,700 14 100Hevmann II S Windtershahl 168,600 18,900ohenteis 9200 9800

ern 6100 6200
Ein deutscher Baumwoll Terminmarkt

Einflussreiche Kreise streben die Einrichtung eines deut
schen Baumwoll Terminmarktes in Hamburg an

Bank für Thüringen vorm Strupo in Meiningen Die Divi
dende des Unternehmens für das Geschäftsjahr 1909/10 ist auf
722 7 Proz au schätzen

Die Kaligewerkschaft Wilhelmshall beabsichtigt jetzt wieder
ihre Ausbeuteverteilung aufzunehmen Wahrscheiulich werden
demnächst wie früher wieder 100 Mk monatlich verteilt werden

Concordia chemische Fabrik aut Aktien in Leopoldshall
Wie mitgeteilt wird hat das Ergebnis der ersten drei Ouartale
des laufenden Geschaäftsjahres ungefähr die gleiche Höhe der
entsprechenden Zeit des Vorjahres erreicht Es dürfte somit
auf annähernd äjeselbe Dividende wie im Vorj 12 Proz zu
rechnen sein falls im vierten Ouartal nicht noch Störungen ein
treten sollten

Waren unch Produkte
Goetreide

eriiner r 12 Mai Am Frähmarke notlerten
soizen anlän 220,00 ab Bahn und frei Muhle Roggen inl

ündisohber 148,00 149,00 ab Bahn und trei Mähle Hefer märkiesob
meoklenbaurger pomm preuss osensoher u sohlestseuer ten 1
bis 177 mittel 158 166 eng Wer und Donau mit

ahn0 150 gering ab ei Wagen Maeis amerike l 152 türkischer mined runder 154,00 157 00 fre
W 0 iniandisehe Vuttergerste mittel un n 136 00agen

i d Do leiohte 45dis 143,00 gats 144 r un nan lei a 35oohwere 13 130 ab und frei Wagen
ausländieche
Bahn und frei en

ue Wenn
erware mittel 156 164 Tanbenerbsen 165 173 ad

1 00 26 Ro 9Weirenmehl 00 26,25 209,50 28 z

ß Noetterungen vergtehen eioh art h äeä Fet er Weizep eonglischer
t 210 217
gen inländ Hauommer rahig

e ObovoliergeratoRauhb
Kau
Lan
dis 11855 158 M

i

u etei Se oxin hiesige
stotig

feinehe Poitergaratet rubig t e 155 158

G B per Okt engn er K BMai 5 Jali 10 Sept 6,00 Nov 5,92 Jan
25 g Stilli 12 Mai Roter Winterwe Juli 7,1Okt 2, Still Mails bunter amerikantse her ver ar 7 v

Beamd m Zuckerar g 12 Mai Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88BRendement neue Usanee frei an Bord Hamburg 2 e

vorm nachm abendsper Mal 14 14,82 1480 MkJuni I 14 87 15,627 August e 7 15,00 14,90 14,92 7September 15,021 14,25 14,20Qiu Dez I 1165 i grJan März 1,80 in ul 77ischwaeh ruhig behauptet
Kaffee

Hamburg 12 Mai Good average San os
vorm nachm abendsper Mai 34 1 34 G 34 GBeptember 35 35 G 35Oeeember 351 G 35 G 35 SMr B 35 G 35 e Gruhig behauptet behaupte

Rio de Janeiro 12 Mai Kaffee Zufuhren 4,000 Saok n Rio
6,000 Sack in Santos

Havre 12 Mai Kaffee good average Santos per Mai 45
per Sept 45, per Des 45 per AMurz 45

Eler
Berlin 12 Mai Eier pro Schock vollfrische ansländisebe ,00

bis 3,30 in und ausländische bessereSorten 3,00 3,20 in und aus
ländische geringere Sorten 2,85 2,95 weite Sorten Kählhauseier Kalkeier Kleme Eier 2,60 2,80 Mark Behpt

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 12 Mai Rartoffelmehl u Stärke 20,00 20 50
NMagdeburg 12 Mai Prima Kartoſtelstärke und Mehbl r

100 kg 21,00 21 50
Soiritus

Nordhausen 12 Mai Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg
105 106 85,50 86,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

95,50 6 50 M per loko und Januar 19010 Branntwein 40 Vol Proz
fär 100 kg 105 105 85 75 86 75 do 45 Vol Proz für 100 kg

27 95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Fass ab
rennerei

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gausc

Berlin 11 Mai Butter Die Nachfrage nach allen Sorten
Butter war diese Woche etwas lebhafter da sich ein besserer
Festbedarf bemerkbar machte und konnten die Einlieferungen
gut geräumt werden Das Ausland bietet billiger und dringend
an doch fanden wenig Käufe statt da die inländischen Zufuhren
ziemlich gross sind Die heutigen Notierungen sind Hof und
Genossenschaftsbutter Ia Oualität 123 125 Mk do IIa Qualität
120 123 Mk Schmalz An den amerikanischen Börsen
haben die Preise für Schmalz und andere Schweineprodukte
hach Beendigung der Gewinnverkäufe die aufsteigende Richtung
wieder angenommen da bei steigenden Schweinepreisen die
Nachfrage stärker als das Angebot war Lokoware fängt an
hier knapp zu werden und die kleinen angebotenen Partien
fanden willige Abnahme Die heutigen Notierungen sind Choice
Western Steam 7454 7524 MKk amerik Tafelschmalz Borussia
7558 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 75280 Mk Berliner
Bratenschmalz Kornblume 7680 Mk Speck Tendenz
fest

Köln 12 Mai Rüböl Joko 61,00 per Okt 56,50
Hambvurg 12 Mai Stadtschmelz 75,00 amerik Steem 66,00Chamberlein 67 50

Wolle
Bremen 12 Mai Baumwolle still Dpl loko middl 77 00 Pfg
Liverpool 12 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 13,40
Alexendria 12 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 26 30

Nov 21,21 Jan 21,12
12 Mai

Import 6,000 Ballen davon Amerikaner 5,900 Ballen
Metalle

Londäon 13 Mai Ohili Kupfer stetig 662, 3 Mon 57 Zinn
Straits stetig 150 3 Monat 1517 Blei span stetig 12 vngliseh
13 Zink gewöhnliehe Marke träge 22 spes Marke 22

Amerikanische Warenmüärlkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

New Vork 12 6 11 ,5 oOhiengo 125 11 5
Weisen p Mai s 116 Weizen p Mai 118 112t Jwi o 110 Juli 108 108Mais p Mai 70 Mais p Mai sie su Jnli 72 71 Juli 63 625Mehl Spring elears 4,40 4,40 Hafer p Mai 425 42Kadtee Nair Rio Nr S S Juli 40e P Mai 6,40 6,85 Roggen p Mai 76 76p uni 6,45 6,40 Schmalz p Mai 12,05 13,00Petroleum in Cases 10 s 10,15 p Auli 12,55 12,65
do in New Vork 775 75do in Philadelphia 7,70 7,70

Tendenz Weizen stetig Mais stetig
asserstäncke

bedentet äber unter Null
wer m Saunle und Vnstrut Fall Wuebsh II Mai T 12 Mat 5Nebra Oberpegel 12 2144 2Unterpsgel i u 1Welazentels berpegel 32,44 2,44 S
e Unterpegel 0,28 7 30 S 2Trotha r 7 J 11 76 12 ,80 4Aleleben Oberpegel 11 473 12 240 2a Unterpegel 44 1,38 6 eernburg 98 3 okabe berpegei e 7 1,52 u 54 5

7 VUnterpsgel 72 0,70 3 uIser Eger, Elbe Moldan,

Iai Fall Waehs i Fall Wuersungbun T er I2 ILaun h 7 0,2 u sslau v J edweis S 2 Barby 20 2e 98 5ubits 131 41 Magdeburg 2,65 2Braendeis 3 Tangermde al 2elnik 225 7 WNittenbrge a 26Teitmerit 13 emAussig 14 Boirenburg 1,20 906 9 Hohnstort a l c 26Torgan 4346 29 Lauenburg 41 64 27
Aussig 12 Mai rn pius 252 em Vom Oboerlauf

werden 33 en Waochs gemaidoet

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Prinkmann für Auskand Letzte Rach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton J V Martin Feuchtwanger für den Jnſe
ratenteil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von

Otto HSendel Sämtlich in Halle a S
BDieſe Nummer umſaßi s Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Baumwolle Dmsata 8 000 Ballen davon
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